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LIEBE KOPPLER,
LIEBE KOPPLERINNEN,

GRÜNEN Koppl gegründet. Ich war überrascht, dass mich 
so viele KopplerInnen darauf ansprachen und sich über 
unser Antreten und eine grüne Alternative zu den anderen 
Parteien in der Gemeindevertretung freuten. Den Sprung in 
die Gemeindestube zu schaffen haben wir als realistisches 
Ergebnis angenommen, aber gleich vier Mandate erringen 
zu können und zweitstärkste Partei zu werden, war auch für 
uns eine Überraschung. Daher bedanken wir uns bei allen 
unseren Wählerinnen und Wählern ganz herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Nachdem die Stimmung in der Gemeindevertretung inzwischen 
mehr von Zusammenarbeit und weniger von Parteipolitik 
und -gezänk geprägt zu sein scheint, wird es sicher leichter, 
zielorientiert zu arbeiten, als das noch zu Beginn dieses 
Jahrtausends möglich war. 

Ich freue mich, wieder schreiben zu können:  
»DIE KÄUZE FLIEGEN WIEDER« (aus: KAUZ 1. November 1994)

und wünsche allen einen wunderschönen Sommer!
Bine & eure GRÜNEN Koppl

eben habe ich in meinen gesammelten 
Käuzen geblättert und im KAUZ 133 
vom 1. März 2004 gelesen:

»… zum letzten Mal schreibe ich diese 
Zeilen für den KAUZ und natürlich bin 
ich ein wenig traurig.« …

Tja, so kann man sich täuschen: es war NICHT das letzte Mal! 
Nachdem sich KAUZ damals aus der Gemeindevertretung 
verabschiedet hatte, ist er jetzt als GRÜNE Koppl wieder da!

Im November 2013 gab es einen GRÜNEN Infoabend 
in Koppl, zu welchem etliche interessierte BürgerInnen 
kamen. Beim zweiten Treffen waren es dann sogar noch 
einige mehr und so wurden am 11. Dezember 2013 die 
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380-kV-FREILEITUNG
BERICHT UVP-VERHANDLUNG

Vom 2. bis 5. Juni fand in der Salzburg-
arena die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) der geplanten 380-kV-Freileitung 
statt, bei der durchgehend mindestens 
ein/e VertreterIn der GRÜNEN Koppl 
anwesend war. Nach täglicher nament-
licher Registrierung, Leibesvisitation und 
Taschenkontrolle konnten Gemeinden, 
Bürgerinitiativen, Privatpersonen, Umwelt-
organisationen und Landesumweltanwalt-
schaft Einwände gegen das von der APG 
(Austrian Power Grid = Netzbetreiber der 
Verbund AG) eingereichte Projekt vorbrin-
gen. Die Verhandlungsleitung des Landes 
(Dr.in Eva Hofbauer), stellte gleich zu 
Anfang klar, dass es nicht um Kabel- oder 
Trassenalternativen gehe, sondern NUR 
um das eingereichte Projekt (Freileitungs-
trasse) und versuchte die Verhandlung 
inhaltlich und zeitlich straff durchzuziehen. 
Die Formulierungen von Verfahrensleitung 
und manchen GutachterInnen waren ge-
linde gesagt unglücklich, die APG sprach in 

ihren Ausführungen, als sei dieses Projekt 
bereits genehmigt und hinterließ den 
Eindruck, als sei das Verfahren für sie eine 
»g‘mahde Wies‘n«. 

Trotzdem konnten einige Gegengutach-
ten die APG- und Sachverständigengut-
achten zerpflücken (z.B. Artenreichtum 
des Nocksteins im Bereich Vögel und 
Fledermäuse), selbst die Sachverständigen 
des Landes plädierten im Bereich Land-
schaftsbild auf »nicht genehmigungs-
fähig«. Die endgültige Beurteilung wird in 
einem Bescheid des Amtes der Salzburger 
Landesregierung frühestens im Herbst 
festgelegt. Es ist davon auszugehen, dass 
die jeweils unterlegene Partei Einspruch 
erheben wird, es wird also noch einige 
Zeit dauern, bis hier Ergebnisse festste-
hen – die Zeit arbeitet für unser Anliegen, 
trotzdem ist es wichtig, hier weiterhin 
gemeinsam politischen und rechtlichen 
Druck auszuüben! Unabhängig davon 

läuft eine Beschwerde bei der EU-Kom-
mission gegen die Republik Österreich und 
ein Verfahren bei der Korruptionsstaats-
anwaltschaft gegen die APG.

Wir GRÜNE Koppl möchten besonders 
dem Rechtsbeistand der Gemeinden 
Koppl und Eugendorf, Dr. Adolf Concin 
und Mag.a Claudia Scheier, der Bürger- 
initiative Koppl-Nockstein, dem Gutach-
ter Univ.-Doz. Mag. Dr. Armin Landmann 
und Gutachterin Dr.in Christiane Branden-
burg (u.a.), unserem Bürgermeister Rupert 
Reischl, der Landesumweltanwaltschaft 
und dem naturschutzbund Salzburg für 
ihr Engagement im Vorfeld und auch 
während der Verhandlung DANKEN, 
außerdem gilt unser Dank Dr.in LH-Stv.in  
Astrid Rössler. ¢

>	 Berichte zum Nachlesen und Links 
zum Thema findet ihr auf: www.
facebook.com/GRUENEKoppl.
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»Es bedarf der gemeinsamen Anstrengung 
aller BürgerInnen. Koppl alleine wird 
die Leitung nicht verhindern 
können, aber vielleicht können wir 
Vorreiter sein für Widerstand in 
anderen betroffenen Gemeinden.«

Aus: »Sind wir gegen das 380-kV-Monster machtlos?« 
– Der KAUZ Nr. 61 vom 2. Jänner 1996

Der KAUZ sagt:

Nach der unglaublichen Aussage eines APG-Gutachters »Sie 
müssen endlich akzeptieren, dass in Untersuchungen nach-
gewiesen wurde, dass die Bevölkerung die Masten irgendwann 
nicht mehr wahrnimmt, wenn sie lange genug stehen.« musste 
die Verhandlung zu Recht unterbrochen werden. Es zeigt uns, 
welch brutale Verantwortungslosigkeit selbst österreichische 
Großkonzerne gegenüber der Bevölkerung und der unversehr-
ten Natur entwickelt haben!

◀  TeilnehmerInnen vor Beginn der 

„volksöffentlichen“ UVP-Verhand-

lung zur 380-kV-Freileitung in der 

Salzburgarena 2.–5. Juni 2014. 

380 kV

» Interessierte BürgerInnen, die mit uns gemeinsam die 
Gemeinde GRÜNER machen wollen.

»  Vorschläge, welche Themen euch wichtig sind.
» GRÜNE oder GRÜN-affine ExpertInnen für  

Veranstaltungen …

Bei Interesse oder Hinweisen meldet euch bitte bei:
GV Horst Köpfelsberger
koppl@gruene.at, 0650 593 39 19

WIR SUCHEN



AKTIVITÄTENBEI BAUBESCHEIDEN

e5 (= ENERGIE-EFFIZIENTE) GEMEINDE

GRÜNENEUER INSTANZENZUG

KOPPL WIRD

Ab 2015 würde laut Landesgesetz der 
neue Instanzenzug bei Einsprüchen gegen 
Baubescheide des Bürgermeisters auch in 
Koppl gelten. Dieser sieht vor, dass der Un-
abhängige Landesverwaltungsgerichts-
hof für die Entscheidungen der zweiten 
Instanz zuständig ist (statt wie bisher die 
Gemeindevertretung). Der Gesetzgeber hat 
aber den Gemeinden die Möglichkeit eines 
Behalterechts gegeben, wenn sich die Ge-
meindevertretung bis 30. Juni 2014 dafür 
ausspricht. Leider konnten wir mit unseren 
Argumenten für die neuen Bestimmungen 

nicht überzeugen. Wir denken, dass diese 
effizienter und transparenter wären. Mit 
dem von uns nicht mitgetragenen Gemein-
devertretungsbeschluss vom 13. Mai 2014 
bleibt die Zweitinstanz in der Gemeinde-
vertretung, der Instanzenzug ist für den/
die BauwerberIn nun vier- statt dreistufig 
und damit auch unter Umständen von Ge-
meinde zu Gemeinde(!) unterschiedlich. Ob 
das langfristig im Sinne der Kosten, Trans-
parenz und Einheitlichkeit wirklich sinnvoll 
ist – diese »österreichische Lösung« ist aus 
unserer Sicht zu hinterfragen … ¢

Das Programm e5 wurde bereits vor der 
Wahl von der Gemeindevertretung begon-
nen. Wir freuen uns, dass wir an diesem 
Prozess auch aktiv als 
GRÜNE teilnehmen 
können. Das e5-Pro-
gramm ist Öster-
reichs Programm 
für energiebewusste 
und klimafreundliche 
Gemeinden. Von der Raumplanung und 
Architektur über Energielösungen bis zur 
Mobilität – das umfassende Programm 
beinhaltet alle erprobten Energie- und 
Klimaschutzmaßnahmen, die eine Ge-
meinde ergreifen kann. Schritt für Schritt 
setzt das Team aus Politik, Verwaltung, 

Betrieben und engagierten BürgerInnen 
die Maßnahmen um. Fachkundige e5-Be-
rater des Salzburger Instituts für Raum-

planung unterstützen 
uns dabei in einem 
kontinuierlichen 
Qualitätsmanage-
ment- und Zertifizie-
rungsprozess. Von 
den GRÜNEN Koppl 

sind GRin Sabine Eckschlager-Böcher und 
GV Wolfgang Hyden in dieser Arbeits-
gruppe aktiv, wir werden aber weiterhin 
anregen, dass auch interessierte BürgerIn-
nen eingeladen werden, die nicht der Ge-
meindevertretung angehören. Bei Interes-
se bitte melden unter koppl@gruene.at. ¢

11.12.2013
Gründung der GRÜNEN Koppl

09.03.2014
Gemeindevertretungswahl

17.03.2014 und 12.05.2014  
e5-Arbeitsgruppentreffen  
(e5=energieeffiziente Gemeinde)

27.03.2014 
Angelobung der neuen  
Gemeindevertretung

10.05.2014 
Begehung der geplanten 380-kV-Trasse 
im Bereich Gniglerbauer/Nockstein mit 
LH-Stv.in Dr.in Astrid Rössler

13.05.2014  
Gemeindevertretungssitzung

25.05.2014 
EU-Wahl

02.–05.06.2014: 
380-kV-Umweltverträglichkeitsprüfung: 
Öffentliche Verhandlung  
Salzburgarena

12.06.2014: 
Infotreff GRÜNE Gemeindearbeit
 
Diverse Gemeindevertretungsaus-
schüsse und vieles mehr …
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Wir gratulieren dem Jugendzentrum SCHOKO zu seinem 
fünfjährigen Bestehen! Wir freuen uns über eine so wichtige 
und tolle Einrichtung in unserer Gemeinde für die Jugend, 
bedanken uns bei allen, die dazu beitragen und beigetragen 
haben und wünschen weiterhin viel Spaß bei den vielfältigen 
Angeboten.

Wir GRÜNE konnten dank euch WählerInnen in Koppl 
ein tolles Ergebnis einfahren, mit 18,82 % und dem 
zweiten Platz sind wir sehr zufrieden. Die Freude wird 
etwas durch die niedrige Wahlbeteiligung getrübt (nur 
knapp über 40 % der Wahlberechtigten in Koppl gingen 
zur Wahl), sicher auch ein Hinweis an uns Parteien, die EU 
greifbarer zu machen. Wir sehen viele Dinge kritisch, die 
auf Europaebene entschieden werden. Fakt ist jedoch, dass 
ca. 80 % der uns betreffenden Gesetze dort beschlossen 
werden, insofern finden wir, dass eine demokratische 
Mitbestimmung wichtig und notwendig ist. 

GRATULATIONEU-WAHL

Was ist 
eigentlich e5?

GRÜNE BERICHTE
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GRÜNE INFOS

FÜR KOPPL.
EUER GRÜNES TEAM

GRin SABINE
ECKSCHLAGER-BÖCHER

GV WOLFGANG

HYDEN

GV HORST
KÖPFELSBERGER

GVin SONJA
TAGLÖHNER

»  Stellvertretende Sprecherin GRÜNE Koppl
»  Mitglied Kultur- und Sozialausschuss
»  Kontaktperson Winkl und Ladau

»  Öffentlichkeitsarbeit GRÜNE Koppl
»  Mitgl. Infrastruktur- und Raumordnungsausschuss
»  Kontaktperson Heuberg und Guggenthal

»  Finanzreferent GRÜNE Koppl
»  Mitglied Kontrollausschuss
»  Vorsitzender Umwelt- und Energieausschuss
»  Kontaktperson Unterkoppl

»  Sprecherin GRÜNE Koppl
»  Mitgl. Gemeindevorstehung und Finanzausschuss
» Mitglied Familienausschuss
»  Kontaktperson Habach

KOPPL

WÜNSCHE? 
ANREGUNGEN? 
VORSCHLÄGE?

Meldet euch!
koppl@gruene.at

flachgau.gruene.at/koppl
facebook.com/GRUENEkoppl

& AKTIVITÄTEN

UNTERSTÜTZUNG

WICHTIGE TERMINE

BITTE UM

22.07.2014
Öffentliche Gemeindevertretungssitzung
Gemeindeamt Koppl, 19:30 Uhr
Weitere voraussichtliche Termine:
09.09.2014, 28.10.2014 und 09.12.2014
Genauere Infos und Tagesordnung ca. 
eine Woche vorher unter www.koppl.at

24.07.2014
Infotreff GRÜNE Gemeindearbeit in Koppl
Gasthaus am Riedl, 19:00 Uhr
Themen werden noch bekannt gegeben
Unter flachgau.gruene.at/koppl findet 
ihr vorab unsere Themen.

Auch wenn das Jahrhunderthochwasser 
in Bosnien wieder aus den Schlagzeilen 
verschwunden ist: Die Menschen dort 
benötigen dringend Hilfe, jeder Euro 
zählt! Wir bitten deshalb um eure Unter-
stützung dieser privaten Initiative:
Spendenkonto: 
HOCHWASSERHILFE BOSNIEN 
Raiffeisenbank Michaelbeuern 
IBAN AT72 3503 8000 0002 0651 
BIC RVSAAT2S038 
Rückfragen: Zehra & Robert Greisberger
(Telefon 0676 438 04 28)

EINEN SCHÖNEN &
ERHOLSAMEN 
SOMMER!

Wir wünschen euch:

SILVER


